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dritte erec. Fcilbietuug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg

' ^ hicmit kund gemacht:
^ ^6 sei iwcr Ansuchen dcs Herrn Karl
^Ulnou von Adelsberg, als Eessionär
lr Josef Vcßcl'schcn Erben, gegen Io -
^ln Nagode von Hrasche in die Rcassn-
'^>ng der mit Bescheid vom 30. März

^ ' 4 . Z. 1387, auf den 6. September
.,.^4 angeordnet gewesenen nnd sohin
! >''r>cn dritten cxccutiven Feildictung der
. " Gruudbuchc der Rcichsdomänc Adcls-
^a 5ul, Urb.-Nr. 1079 vorkommenden,

^'chtlich auf 8140 fl. geschätzten Reali-
> t sammt An' und Zngehör wcgcn aus
^ ' " Vergleiche vom 22. October 1853,
?', ^ 0 . schuldigen 308 fl. 19 kr. <- >.<>.
>^lligct, u,,d zn deren Vornahme die

Satzung auf den
w ^ 0 . N o v e m b e r 1 8 6 9,
>l,^""ttc,gs l i Uhr, in der Gerichtskanzlci
,h ê>n früheren Anhange angeordnet

8 ^ - t. Bezirksgericht Adelsberg, am
' "^obcr 1869.
^ 4 — 3 ) ^ ^ 1^231.

Uebertrastuug
n/kr dritten executiveu
^"litätett'Verstcistkrullg.
i„ p.''' l. k. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte

"bach iviro bekannt gemacht:
^inn ^ ' über das Ansuchen der k, l.
! ^ s Mocnratur «n ^aibach die executive
do„ gl^Ulng der dem Iohanu Baudek

^kch gehörigen, gerichtlich auf 7 8 G .

80 kr. geschätzten, im Grundbuchc Nuersperg
",l) Urb. 'Nr . 378, Ncct,°Nr. 15/2 vor-
kommenden Realität, bewilliget und hiczn
die Fcilbicllmgs-Tagsatzung, und zwar die
dritte auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis l2 Uhr, in der
Amlstanzlei mit dem Anhange nbcrira-
gc« worden, daß die Pfandreulilät bei
dieser Fcildictuna anch nntcr dem Schäz-
zungswcrthc hintaugcgcbcn werden wird.

Die ^«citations-Acdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icilationscommission zn erlegen hat,
sowie das SchätzungSurotokoll und der
Grundbnchöcxtract können in der diesge-
richtlichen Ncgistratnr eingesehen werden,

^aibach, am 23. Jul i 1869.

(2470-3) N^70657

Dritte ercc. Feilbictung.
Von dem l. t. Vczirtsqcrichtc Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nber Ansnchcn dcr Iosefinc

Znidcräic' von Fcistriz gegen Johann Bosl-
jauciö von Oderscmon l"'l- schuldiger
40 f l . 21 kr. <'. 5. ^. die mit Bescheide
l'om6, Iu l i1808,Z 4838, anf den Uten
September 1808 angeordnet gewesene,
jedoch sislntc dritte cz'ccntivc Nealfeil«
Mietling im Ncl'ssumirnnaswcgc "nd mit
Beibehaltung dcö Ortes, dcr Stunde nnd
mit dem vorigen Beisätze auf den

19. N o v e m b e r d. I .
angeordnet.

ss. k. Bezirksgericht Fcislliz, am l8lcu
September 1869.

(2455 -3 ) Nr. 5720.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt.

fcld wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Anna

Ribic von Mittcrpianschlo, durch Dr. Ro-
zina, gegen die Ioscf Nibi '̂schc Verlaß-
massc, zu Handen des t. t. Notars Io»
haun I l t ,ö von Gurtscld, wegen auS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 13. April
1866, Z. 1530, schuldiger 105fl.ö. W.
". 5. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcr letzteren gehörigen, im
Grundbnchc der Henschasl Thulnamhart
l'u!̂  Nclf,'9ir. 390 vorkommenden, gericht-
lich auf 003 ft., dann Äcl-u-Nr. 50/1 vor-
kommenden, gerichtlich auf 150 fl. geschätz-
ten Realität sammt An- uud Zugehöl
gcwilligct uud zur Vornahme derselben
die drei cxccutiucn FcilbielnngS-Tagsatzun-
gen auf dcn

20. ^ l iovembcr und
2 2. December 1 8 6 9 uud
2 1. Jänner 18 70 ,

icdcsmal Vormittags um 9 Uhr, mit
dem Anhange bestimmt woldcn, daß die
feilzubietenden Realitäten nur bei dcr letzten
Fcilbielung auch unter dem Schätzuugs-
werthc an dcn Meistbietenden hintangcgc-
bcn werde.

Duö Schätznngllftiotokoll, der Grund-
bnchsexlract und die Licitalimiobrdingnissc
können bei diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Vlmtsslnnbcu eingeschc» werden.

K. l. Bezirksgericht Gmlfe ld , am
5. Aligusl l869.

(2236—2) Nr. 3796.

Erillllerullg
an dcn nnbekannt wo befindlichen Tho«

mas K o z a b c r .
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wip '

pach wird dem Thomas Kozabcr, nndc»
kannten Aufenthaltes, hiermit crinucrt:

Es habe Maria Lesjat von Place,
Bezirk Hcidcnschaft, wider denselben die
Klage anf Ersitznng dcr im Grundbnchc
der Herrschaft Haaftbcrg >n!» Imm» l i ,
, . ^ . 311, Post'>)i!. 150. Urb.°Nr. 152 vor-
kommenden beiden Aecker mit Wcin Parz.-»
)ir. 1084/^ und Parzcllcn-Nr. 1085, gc'.
nannt ttcxk), auch xv. Xi >/« ^«mn oder
v ^>ml,!,, so wic auch anf die in keinem
Ornndbnchcvoikommmdc Parz.'Nr- 1106,
Weide v l^kili.illnü,!! gcnannt, ûl» I"'!'«'«.
.N . Augnst 1899, Zahl 3790, hicramls
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatznng auf dcn

3. December 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
we^cn seines unbekannten Nufenthaltel«
Kcul Baear von Ustia als Cur»!»»,- :»<l
,'<->l,!n anf seine Gefahr und Kosten bc<
stellt wlirdc.

Dessen wii d dcisclbc zu dem Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bcstcllcn lind anhcr namhaft zu
machcn hat, widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Enralor uerhandclt
werden wird.

K. k. Bezirksgericht W'ppach, am
31. Augnst 1809.
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Die billigste und beste Moden-Zeitung-
ist unstreitig

Die Modenwelt.
Prois für das gauze Viertolj. G5 kr.ö.W.

In Deutschland hat die M o d e n w e l t an
Ruf und Verbreitung allen anderen Moden-Zeitun-
gen den Hang abgelaufen, was sie ihrem vor-
trefflichen Inhalte, ihrer grossen Reichhaltigkeit
und ihrem billigen Preise zu verdanken hat. —
Vornehmlich nimmt die H l o d e i i w e l t Rück-
sicht auf die Bedürfnisse in der Familie, weniger
auf die der grossen Welt. Sie empfiehlt sich des-
halb vorzugsweise allen Müttern und Töchtern,
die Gefallen daran finden, ihre eigene und der
Kinder Toilette, wie die gesammlo Leibwäsche
selbst herzustellen.

Abonnements werden J e d e r z e i t ange-
nommen. Franco - Postzusendung per Quartal
88 kr. ö. W. (25G3)

Iffn. v. Kleinmayr & F. Bambergs
Buchhandlung in Laibach.

Die Kaffeehaus-
Localitäten

in der

Wienerstrasse Nr. 79,
im Grumnig'schen Hause, sind zu Geoigi
tliuftigeu Jahre« zu ucrmictheu. ^345>—?)

(2542) Nr. 1374.

Edict.
Das k. k. Kreis- als Handelsge-

richt in Rudolfswerth gibt bekannt,
daß über Einschreiten der Frau The-
resia Vehovc deren F i rma :

Theresia Vehovc
ob ihrer gemischten Waarenhandlung
mit der Hauptniederlassung in Arch
H.-Nr. 23, Bezirkes Gurkfeld, unter
einem im Handelsregister für Ein-
zelnfirmm eingetragen worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolswerth,
am 26. October 1869. ^
^(2541) N^. 1373.

E d i c t .
Das k. k. Kreis- als Handelsge-

richt in Nudolfwerth gibt bekannt,
daß über Einschreiten des Herrn Jo-
hann Bartelme dessen Fi rma:

Johann Vartrlme
ob seiner gemischten Waarenhandlung
mit der Hauptniederlassung in Gott-
schee unter einem im Handelsregister
für Einzelnfirmen eingetragen wor-
den ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 26. October 1869.

( 2 2 N - H Nr! 4065.

Erinnerung
an Agnes Cevla, Sebastian, Georg und
Mai ia ttogar, Michael Povsnar und Io

haun Certovnik.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbelannl wo befindlichen Agnes
Cevla, Sebastian, Georg und Muria
Logar, Michael Povsnar und Johann
Ccrlovuik hiemit erinnert:

ES habe Johann Logar von Mil le, u-
veUach wider dieselben die Klage auf
Verjährt« und Erloschene, llärmig einiger
Satzposten "»u l>rl».« 19. August l. 3.,
H. 4065, hieramtö eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 28
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres uubclannttn Aufenthaltes Herr
Dr . Josef Burger von Krainburg ale
(.'ullllul- l,<l i»,lul» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsfcu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheint« oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnratol
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
l9. August 1869.

> Tausende um, Äniischcn haben durch geschickte Operat ionen auf der Börse schnell imd milhclos Ncichthiiiner ellan^!' >
dic ihre llihilst^i Erwarttlü^n unit üli^lrafl», ja lm,t<1sslich schril wir i» dich-r V^ziehiniss dir flllssra,Ul'stni Fälll,'. Soll d i ^ li»,'ratlue Gr- >
schäft »nr l'inc Domäüc für gcmisfc licuorzugtc Krcisc srin? lim dmi drr Vursr scliistl'hlisdcii Privatiimuilc mic iilitzdriügl'nd^ Thcilüah»!«' >
z»l crmöglichcn, halic ich ein »

Comptoir für ttörsciiscscliästc
errichtet, wo Jedermann (m Wien oder in der Provinz) durch eine llcim Einlage von st. I<»0 bis 200 cniS dem Stcig":i und Fallen der
Papiere Nutzen ziehen lann, ohne diese Papirre sclbst taufen oder bezirhm z» miisseu. Ich lade daher daS >». l. Publicnm, besonders bei
de» jetzigen t ie f aesuukeneu (?oursc», zu gefälligen Aufträgen eiu, welche ich prompt nud solid effcctuireu werde, wroaramme
gratis; Auskün f te werden bereitwilligst ertheilt.

^ K I ' I ^ t e i « , Comptoir fiir Oörscngcschafte.
(2,82-23) Wie«, «., Tiefer Grabe» ,7.

(2599—1) Nr. 1361.

Executive Nealitäten-
Versteigeriulg.

Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur die executive Ver-
steigerung der dem Alexander Turk
gehörigen, gerichtlich auf 550 st. ge-
schätzten Hailsrealität sammt Garten,
im Grundduche der Stadt Rudolfs-
werth 8ud Nect.-Nr. 188, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungstagfatzun-
gen, und zwar die erste auf den

1 7 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 1 Uhr,
in dem Rathssaale des k. k. Kreisgerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,!
daß die Pfandrealität bei der ersten und ^
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege- ^
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor!
gemachtem Anbote ein 10"/<, Badium'
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat, sowie das
Schä'tzungsprotokoÜ und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 26.October 1869.
^2539—1) Nr. 4486.

G d i c t
zur Emberufnng der Berlasscnschafls-Gläu«
bigcr dcS ocrslorlicueu Rcalilätcubcsitzcrs
Josef P o g a c u i k vou Poduard HauS»!

Nummer 1.
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Rad»

manusdolf wcrdeu diejenigen, wclchc als
Gläubiger an dic Verlasscnschaft deö am
2«. October 1809 ohne Testament ver-
storbenen RcalilätenvcsitzclS Josef Poguö»
nit von Podnart Hauö-Nr. 1 eine For-
derung zu slclleu habcu. aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Aumeloung und
Daithuung ihrer Ansprüche dcn

3. D e c e m b e r 1 8 6 9
zu erscheinen oder bis dahin ihrGefnch schrist>
lich zu überreichen, widrigenS denselben an
die Berlasseuschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Fordernügen cr-
schöpfl würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als iusofernc ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

K. t, Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 1. November 1869.

( 2 5 4 3 - 1 ) Nr. 19381.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Ärzug auf das Edict vom 9tcn

August 1869, Z. 14543, wird bclauut
gemacht, daß cs, weil zur ersten auf den
23. October 1869 bestimmten ereculivrn
Fcilbictnng der Johann Vrczoval'schcn
Realität Urb -Nr . 36 »<l Lipoglov kein
Kauflustiger e, schienen ist, bei der zweiten
auf dcu

24. N 0 vc ,n l , er 1 8 6 9
angeordneten Fcilbiclung sein Verbleiben
habe.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 30. October 1869.

Wein. l
5000 Eimer croatisclie alte und neue Weine'

sind im Ganzen odm* in grösseren Partien zu verkaufen, und ertheilt
während 14 Tagen Herr .A.« I f c e i o l i l x e r x e r in Agrai»1

schriftliche und mündliche Auskunft.

Gasthaus-Verpachtung. d
I I I der S lldt I i ! ^ , K , l ist eil! l ian; neu umslalletüS, allc Vcqiirnilichkclt biclelidcS, l^i

, der Mit te der Stadt gclegeiil'^ stocthoheö ( f i „ k e h r - W a s t l , n , , s , bcslrhcnd auö 4 Gast- «^
I I Passagier-Ziiliiiieril, einciu großen Saale, Spalherdtitche, Wein-und Gcmilselcllcr, Pferde-u»^
Viehstalluiigen und eine», auSssedehütcu Hofraumc, auö freier Hand zu verpachten, Wenn Fellel,
dazu gewünscht werden, löiincn solche nach Vedarf mit verpachtet werden.

! Vorzüglich rentabel wäre das Gasthaus fi lr einen Wi r th , der nebenbei anch die Fle»'
scheret betreiben N'ilrdc. Die große Eonrurrcnz von Menschen an den priv, nnd ilbcrans si»>
besuchten Wochen- nnd 6 Iahrmartltagcu sichert dein Pächter beim Mangel anderer derlei Loca»-
täten einen vorzüglich regen Vesnch und reichlichen Gewinn.

Auf reelle uud frantirte Anfragen ertheilt Auskunft der Eigenthilmcr

Nikolaus Klembas,
(2601—1) 411 SB 1 a it c a , 9>oft U t et) t c 11 IP a 1 >'

IC. IMtiintr, Wien,
Lnmpcnslll'rik.

Fnbrik: I I I . Bezirl. Erdbergerstrasie 23.27.
!)iiederlagc: Stadt, Wcihbnrgqasse 4.

Fiir diese Specialität das größte Ltalil'isftinent in Europa

mit Schmettlllingsslainlncn, vor^Igl>Ä)strr Coustructio».
!'<>!t»'«>«?«««»»I^»«»>»«»n mit Jupiter Flachdochl'

Nnndbrenucr oder mit N. llitmar's Patent^Ariiand-Mlill^
brcnner; zur Schonnug der Angcu nnd mit anögezeichn̂
heller Flamme leuchtend; fiir die elegantesten Salous geciss»̂

>«>«>», » « « K l « » «<? >»Tv>>»I »>,»>»«,» cd r Art !"
wohl für Petroleum, als Ocl-Belcnchtuug. ,

WI«»l«»»'»t«»»'» I«nn»K»O>» jeder Gattnna,. ^ '
Preise sind ohne Rücksicht auf die vorzüglichste Qualität t"
Waare bedeutend b i l l i ge r , als alle andern Faln i^
dieser Ärt. Dcn mannigfachen pompösen Anlundia,»»^
geqenübcr, bemerke ich, daß sür die Specialität: ila'Npk'

keiue Fabr ik des I n - und Aus landes sich iu der Ausdehuuust der An lage »"
des Bet r iebes m i t der meiuigc» vergleicl»e„ läs i t ; daß dem entsprechend das Lasŝ
sowie die Auswahl der Muster eine bedeutend größere sein muß, als je Händler oder kleine u"'
liricauteu aufstellen könueu. . . „

> Um Täuschungen zu vermeiden, wese ich daraus hin, daß jeder Brenner mit dm^
Fabriküzeicheu versehen ist. — Die neuesten, jetzt erschienenen M'^
sterblicher nnd PreiScouraulö mit ausierordentl ich ermäslisttr
Preise» fürWiederverlnuser sind ab Fabrik oder durch meine c>^
Niederlage zu bezieheu. ^ ^ ^ , ^ >«' >»«<«»«'''

Für Moderal:ur-Lampcli empfehle ich das allein durch mich ^
drziehende nnd von dem Lampenfabricauteu Herru « . Z l lT 'N^

iu Mien geprüfte, mit glänzend wcißeu Flammen brcuuende Moderaleur-Lampcn-Oel.
(2396—7) 'Z'»». «>»>'««l»«'»'<r, Stadt, Weihbnrggassc 5 iu Wieû

(2534—2) Nr. 5703.
Erecutive

Fahrllisse-VersteMung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Aushilfs-

cassavereins in Laibach die executive
Feilbictung der dem Herrn Johann
Flegar gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 98 ft.
36 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Zim-
mereinrichtung, Bettzeug, Hüte, Hut-
modeln, Hutschachteln, Filzschuhe ic.,
bewilliget und seien hiezu die Feilvie-
tungs-Tagsatzungen, die erste auf den

1 7 . N o v e m b e r ,

die zweite auf den
1. December 18 6 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags in dem Trödler Maga-
zine des Alois Iagorc am Raan mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Schäz-

zungswerth, bei der zweiten Feilb^
tung aber auch unter demselben gcsi/!
sogleiche Bezahlung und Wegsä)^
fung hintangcgeben werden.

Laibach, am 30. October 1 8 6 ^

"(2545-2) ?ir. l 2 M

Uebertnlgmtg
dritter excc. Fcilbietultg'

Im Nachhange zum diesgrrichtlH
Edicte vom 6. Ium 1869, Z. 1 " ^
wird hiemit kund gemachl: ,,,

Es sei ilbcr Ansuchen der Ä M s S<l ' ^
bel verchcl. Dcbenz, durch Dr. To'" ^
gegen Varllinä Slrumbcl von T ^ ^ . i d
I>c!c). 58 fl. 3 kr. ^ «..,>. dic mit iöej« 7̂
vom 15. December 1868, Zahl N i ^ .
bewilligte nnd anf den 7. Juli l '̂- .̂,'
geordnete cxecntioc diitte Fcilbictlll^ ^^
dem lctztcrcn gehörigen, im GnlUd ^
Sonnegg 5U>» Urb.-)ir. 338, E. ^ ' ,l,!'
vorkommenden Haldhnbc und ^ r ' ^
Dom,-Nr. 339 und 340, Emt.-^- ^
mid 913 vorkommenden W a l d " ' "

auf den

1. D e c e m b e r l- 3 - , ^
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichls " ^
vorigen Anl'ange iibertragcn ' " ^ ^ z h a ^

K. k. städt.-dcleg. Bezirk<<gclicht ^"
am 10. Ju l i 1869.

Dnul und Verla« uou Iguaz v. Kleinmayr und Fed or Vamberg iu Laibach.


